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640 gnufïï. f»«t&t«i.'$eUK8g („Metflerbiatt")

9lher, roenti bei einer foïcîjen ©rünbung nur flotte ^Sro=

pifionen abfallen unb bei ben £)ot>en Sajçen unb ban!
beS gefchentten SatjutörperS î)of)e Sioibenben in 9luS=>

ficht fielen, was fragt man ba ber ^ufunft einer Saü
fc!)aft nad). fpier mürbe baS ißrojetf einftimmig abge=

lehnt, ma§ aber rcenig nützen mirb ; benn, mie gemunîelt
mirb, fteden fet>r hodjmögenbe Sente unfereS SanbeS
hinter ber ©ache.

@djulh<Mt3«euöau in Sotttfon (largau). Sie ©e=

meinbenerfammlung befcljlo^ am greitag einftimmig nad)
ben ißlänen beS £>etrn 9Ird)itett ©d)enter in
91 arau einen @chulhauS=dleubau im betrage non $r.
100,000.

Oerscbiedenes.

f Saumeifter Seoul)arö tRagag in Soutins. ©in
langer Seictjengug bemegte fiel) am ©tefauStag f)tnauf

put ibkjllifcf) gelegenen griebljof. Sou raeit her maren
Siele gefommen, um an biefem$ug teilzunehmen: Sau*
meifter Seonharb Sagag mürbe zu feiner legten 9üü)e=

ftätte begleitet.
intelligent unb mit einer ungernähnlich raffen 9luf=

faffungSgabe berfehen, arbeitete „SJMfiet Siehert" fi<h

rafch z»ut tüchtigen Saumeifter empor, ^uberläffig unb
pünktlich in ber ©rfülluug feiner Pflichten, erroarb er
fich balb baS botte Zutrauen ber Sauherren. SlnfangS
ber 90er Sal)te tonnte er ein btütjenbeS Saugefdjäft in
©amaben feinen beiben ©öhnen übergeben unb fich

nach Routing in fein fd)ön gelegenes §>eim gurücfgiel)en.
§ier Perlebte er noch eine Sinzahl ruhiger Salure, bon
feinen Singehörigen treu gepflegt, boch muhte er als
90jähriger ©reis noch gtoffeS Seib ertragen, ©eine
geliebte ©attin unb feinen geliebten, jüngften ©otjn,
ber im beften SRanneSalter ftarb, muhte er hinauf be=

gleiten an ben füllen Drt. Slrbeit tjatf ihm bas greffe
Seib leichter tragen unb noch bor brei SRonaten ging
ber günfunbneunzigjährtge mit gemohntem, leichtem
unb rafchem Schritt babon. ©ine ©rfättung, bie er
bei ber Dbfternte fich gugegogen (er hut einen Seil
feines DbfteS noch biefen fperbft fetber bon ben Säumen
heruntergenommen^, erlegte beut alten SDtanu ©tuben»
arreft auf. ©eine fiörperfraft nahm nun rafch ab, ba=

gegen behielt er feine ©eifteSfraft bis gum legten SebenS»

tag ungetrübt. Seicht unb fdjmergloS nahm ber ©reis
Stbfctjieb bon einem langen, arbeitsreichen Seben.

Sie ©emeinbe SaminS berbanft bem Serftorbenen
berfchiebene fdjöne ©aben; fo empfing fie noch le|teS
Sat)r 2000 grauten für bie Slnfcijaffiing einer Drgel.
9luch manche Mitbürger im Sorf, benen SOÎeifter Siehert
im füllen geholfen hut, merben ihm ein banfbareS
SInbenlen bemahren. SBir merben ben freunblichen,
ruhigen unb trofj feiner ©rfolge befcheibenen SRanrt,
ben guten Sitnbner bon altem Schrot unb Sora, nie
bPrgeffen! („freier tRätier".)

©rohfeuer. $n ber Zentrale (tantonaleS SranS=

formatorenhauS) beS îantonalen ©lettrigitätS*
merfeS löfdbenrüti ©eebad), früher Segnau*
Söntfd), brach um 10. Januar roahrfcheinlid) infolge bon
kurgfcf)luh, geuer auS, baS fich "ùt fotdjer ©d)nelligteit
ausbreitete, bah innerhalb meniger SEÜinuten baS gange
©ebäube in flammen ftanb. Sie ele!trifd)e kraft muhte
fofort abgefteüt merben. Sie in ben obern ©todmerlen
bèS ©ebäubeS befinblichen 9lrbeiter muhten teils burch
genfter, teils buret) baS Sad) gerettet merben. SaS gange
©ebäube famt ber angebauten StBärtermohnung raurbe

burd) ben Sranb gerftört. SaS SJtobiliar ber 2Bärter=

mohuung tonnte geflöctjnet merben. 9lud) bie SRafd)inen=

gnlagen finb gugrunbe gegangen. Ser ©haben bürfte

fich auf gr, 150,000 bis gr. 200,000 belaufen. Sie an
baS SSBert angefdjïoffenen îtachbargemeinben finb heute

abenb ohne elettrifdjeS Sicht; auch meitere ©ebiete beS

3ürd)er DberlanbeS, bie an bie .genitale angef'chtoffeu

maren, bürften einige Sage lang ohne Sicpt unb.elet»

irifche Alraft bleiben; boch hofft man, fie in Salbe an

eine anbete Neutrale beS îantonalen SöerfeS anfdjliefjen
gu tonnen.

kantonales SehrlingSgefeg in .giiritf). Sie fpanb=

habung beS îantonalen Set)rlingSgefet)eS führt gu allerlei
Ûebergriffen. ©o tommt eS g. S. bor, bah, menn eine

Sodjter einen kutS im -Rähen ober glätten für ben

Hausgebrauch nimmt, bie tantonale Qnfpettorin turger«

hanb berfügt, e'S müffe ein Selpcoertrag |er unb bie

Sod)ter habe bie ©emerbefdjule gu befuchen. Solche

SJUhbräuclje beS ©efe^eS erregen nid)t mit Unrest ben

llnroillen ber Seoötferung.

©in SDlittel gut Scrljütung non krebitüberfchrei=
tungen bei ftaatltchen Sauten macht bie tantonsrätlictje
kommiffion gur Prüfung beS ©efchäftSberidjtS beS 9tegie=

rungSrateS namhaft, bie f'chreibt: @S ift eine fehr un<

liebfame ©rfcheinung, bah öei ©rftellung flaatlidjer @e=

bäube roährenb ber Saugeit bie ißtäne abgeänbert merben,

mie bieS g. S. beim Sedjnitum in 9Bintertt)ur oorgetommen

ift. Sie projette foüten oon 9lnfang an fo grünbtid)

ftubiert merben, bah bie ©runblagen für bie Ärebitertei»

tungen unoeränbert bleiben, ^ebenfalls muh »erlangt

merben, bah 9lenberutigen oon Selang bem kantonSrate

borgelegt merben, beoor mit ber Saute begonnen mirb,

unb 9tad)tragSfrebitgefu<he, beoor bie Sauten ooHenbet

finb.
gahlungSoergögerung in Sljun. Sie tantonale

Saubirettion oergab legten ©ommer oerfd)iebene 2lr=

beiten im Shuner @chlo| an einige Shuner |)anbroerl&

meifter. Dbroohl biefe Arbeiten feit brei bis »ier.9Jto>

näten fertig finb, flehen bie Seträge immer noch" au§.

Sie ^anbmerfsmeifter merben auf ben SJtonat Februar

nertröftet, eingig med baS Subget pro 1910 fdjon übet'

f'chritten fei. ÜnS fdjeint, bie Sehörben follten boch

miffen, bah £>anbroerfSmeifter auf mögtidjft prompte

Segahlung angemiefen ift.
'

@r ift tein kapitalift unb

tann nicht oon bem guten dßillen feiner ©chulbner ab'

hängig fein. Sabei ftettt er mit Utecht bie fforberung

auf, bah bie Sehörben ben ißrioaten mit gutem Set'

fpiel oorangehen. foHen. Sie Herren mögen fich

baran erinnern,, baß anberfeitS bie ©teuern auch prompt

begahtt merben müffen.

JIM der Praxis — Tür die Praxi*.

NB. S8eela»fa», Staufs B»b 2Crliett8flefM«e «WH»

unter biefe Subri! »ii^t ctnfgenoKtnten ; berartige wjugro

gehören in ben 3«feeatettteit beS StatteS. fragen, »«<5

„unter ©hiffre" erfcheinen follen, motte man 20 <*»•

klarten (für 8"feubnng ber Offerten) beilegen.

frage«.
1369. SEBer märe Stbgeber einer gebrauchten, aber

5Ibrid)tl)obeImQf(^me, 50—60 cm ^obelbreite? Offerten a

Sternen, med). ®red)§Iera, Pteutigen (SSern).

1370. SEBer mürbe eine toftenlofe ^Berechnung machen „
ein SBafferrab oon 5 m ®urd)meffer unb 50 cm SSceite ma

jirta 3 m Iana unb fïammrab oon girfa 2,50 m ®ur««;
ferner ein Siniengetiieb, girfa 4 m lang, mit Kolben uno JU

fdjeibe für Sennle unb 2 ©etriebe für 2 3Jiaf)tgange. «JiT

unter ®biffre A 1270 an bie @ppeb.
^

1371. SBer lötet unter ©arantie ber §attbarfeit:.g»W ^
ißaraEet-. ©djraubftöcfe 2lucb feiere au§ ©tahtgup-
unter ©Ijiffre S 1271 an bie @ppeb. j?

1373a. SBer liefert an fpänbter 2ÛfèpIatten aud »»]:
•

b. SBer liefert an ©ifenhanbtungen SBafdjapparate m

640 Mluftr. schwetz. H««dw.<Heit«ug („Meisterblatt") Nr. 4l

Aber, wenn bei einer solchen Gründung nur flotte Pro-
Visionen abfallen und bei den hohen Taxen und dank
des geschenkten Bahnkörpers hohe Dividenden in Aus-
ficht stehen, was frägt man da der Zukunft einer Tal-
schaft nach. Hier würde das Projekt einstimmig abge-
lehnt, was aber wenig nützen wird; denn, wie gemunkelt
wird, stecken sehr hochmögende Leute unseres Landes
hinter der Sache.

Schulhausneuvau in Dottikon (Aargau). Die Ge-
meindeversammlung beschloß am Freitag einstimmig nach
den Plänen des Herrn Architekt Schenker in
Aarau einen Schulhaus-Neubau im Betrage von Fr.
100,000.

VMchlîâîNtt.
P Baumeister Leonhard Ragaz in Tamins. Ein

langer Leichenzug bewegte sich am Stefaustag hinauf
zum idyllisch gelegenen Friedhof. Von weit her waren
Viele gekommen, um an diesem Zug teilzunehmen: Bau-
Meister Leonhard Ragaz wurde zu seiner letzten Ruhe-
statte begleitet.

Intelligent und mit einer ungewöhnlich raschen Auf-
fassungsgabe versehen, arbeitete „Meister Liehert" sich

rasch zum tüchtigen Baumeister empor. Zuverlässig und
pünktlich in der Erfüllung seiner Pflichten, erwarb er
sich bald das volle Zutrauen der Bauherren. Anfangs
der 90er Jahre konnte er ein blühendes Bangeschäft in
Samaden seinen beiden Söhnen übergeben und sich

nach Tamins in sein schön gelegenes Heim zurückziehen.
Hier verlebte er noch eine Anzahl ruhiger Jahre, von
seinen Angehörigen treu gepflegt, doch mußte er als
Wjähriger Greis noch großes Leid ertragen. Seine
geliebte Gattin und seinen geliebten, jüngsten Sohn,
der im besten Mannesalter starb, mußte er hinauf be-

gleiten an den stillen Ort. Arbeit half ihm das große
Leid leichter tragen und noch vor drei Monaten ging
der Fünfundneunzigjährige mit gewohntem, leichtem
und raschem Schritt davon. Eine Erkältung, die er
bei der Obsternte sich zugezogen (er hat einen Teil
seines Obstes noch diesen Herbst selber von den Bäumen
heruntergenommen^, erlegte dem alten Mann Stuben-
arrest auf. Seine Körperkraft nahm nun rasch ab, da-

gegen behielt er seine Geisteskraft bis zum letzten Lebens-

tag ungetrübt. Leicht und schmerzlos nahm der Greis
Abschied von einem langen, arbeitsreichen Leben.

Die Gemeinde Tamins verdankt dem Verstorbenen
verschiedene schöne Gaben; so empfing sie noch letztes

Jahr 2000 Franken für die Anschaffung einer Orgel.
Auch manche Mitbürger im Dorf, denen Meister Liehert
im stillen geholfen hat, werden ihm ein dankbares
Andenken bewahren. Wir werden den freundlichen,
ruhigen und trotz seiner Erfolge bescheidenen Mann,
den guten Bündner von altem Schrot und Korn, nie
vergessen! („Freier Rätier".)

Großfeuer. In der Zentrale (kantonales Trans-
formatorenhaus) des kantonalen Elektrizitäts-
werkes Köschenrüti-Seebach, früher Beznau-
Löntsch, brach am 10. Januar wahrscheinlich infolge von
Kurzschluß, Feuer aus, das sich mit solcher Schnelligkeit
ausbreitete, daß innerhalb weniger Minuten das ganze
Gebäude in Flammen stand. Die elektrische Kraft mußte
sofort abgestellt werden. Die in den obern Stockwerken
des Gebäudes befindlichen Arbeiter mußten teils durch
Fenster, teils durch das Dach gerettet werden. Das ganze
Gebäude samt der angebauten Wärterwohnung wurde
durch den Brand zerstört. Das Mobiliar der Wärter-
wohnung konnte geflöchnet werden. Auch die Maschinen-
anlagen find zugrunde gegangen. Der Schaden dürfte

sich auf Fr. 150,000 bis Fr. 200,000 belaufen. Die an
das Werk angeschlossenen Nachbargemeinden sind heute

abend ohne elektrisches Licht; auch weitere Gebiete des

Zürcher Oberlandes, die an die Zentrale angeschlossen

waren, dürften einige Tage lang ohne Licht und elek-

irische Kraft bleiben; doch hofft man, sie in Bälde an

eine andere Zentrale des kantonalen Werkes anschließen

zu können.

Kantonales Lehrlingsgesetz in Zürich. Die Hand-

habung des kantonalen Lehrlingsgesetzes führt zu allerlei

Uebergriffen. So kommt es z. B. vor, daß, wenn eine

Tochter einen Kurs im Nähen oder Plätten für den

Hausgebrauch nimmt, die kantonale Inspektoren kurzer-

Hand verfügt, es müsse ein Lehrvertrag her und die

Tochter habe die Gewerbeschule zu besuchen. Solche

Mißbräuche des Gesetzes erregen nicht mit Unrecht den

Unwillen der Bevölkerung.

Ein Mittel zur Verhütung von Kreditüberschrei-
tungen bei staatlichen Bauten macht die kantonsrätliche
Kommission zur Prüfung des Geschäftsberichts des Regie-

rungsrates namhaft, die schreibt: Es ist eine sehr un-

liebsame Erscheinung, daß bei Erstellung staatlicher Ge-

bäude während der Bauzeit die Pläne abgeändert werden,

wie dies z. B. beim Technikum in Winterthur vorgekommen

ist. Die Projekte sollten von Anfang an so gründlich

studiert werden, daß die Grundlagen für die Kreditertei-

lungen unverändert bleiben. Jedenfalls muß verlangt

werden, daß Aenderungen von Belang dem Kantonsrate

vorgelegt werden, bevor mit der Baute begonnen wird,

und Nachtragskreditgesuche, bevox die Bauten vollendet

sind.

Zahlungsverzögerung in Thun. Die kantonale

Baudireklion vergab letzten Sommer verschiedene Ar-

beiten im Thuner Schloß an einige Thuner Handwerks-

meister. Obwohl diese Arbeiten seit drei bis vier Mo-

näten fertig sind, stehen die Beträge immer noch aus.

Die Handwerksmeister werden auf den Monat Februar

vertröstet, einzig weil das Budget pro 1910 schon über-

schritten sei. Uns scheint, die Behörden sollten doch

wissen, daß der Handwerksmeister auf möglichst prompte

Bezahlung angewiesen ist. Er ist kein Kapitalist und

kann nicht von dem guten Willen seiner Schuldner ab-

hängig sein. Dabei stellt er mit Recht die Forderung

auf, daß die Behörden den Privaten mit gutem Bei-

spiel vorangehen, sollen. Die Herren mögen sich nur

daran erinnern, daß anderseits die Steuern auch prompt

bezahlt werden müssen.

ff« à?rsxl! — M Sie?rä
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werd«

unter diese Rubrik «icht aufgeuomme«; derartige Anzeigen

gehören in den Juserateuteil des Blattes. Fragen, wen?

„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts.

Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

krsse«.
1SSS. Wer wäre Abgeber einer gebrauchten, aber Otw

Abrichthobelmaschine, 50—60 om Hobelbreite? Offerten a -o '

Kernen, mech. Drechslerei, Reutigen (Bern).
IS7V. Wer würde eine kostenlose Berechnung machen

ein Wasserrad von S w Durchmesser und SV ow Breite mu '

zirka 3 w lang und Kammrad von zirka 2.SV w Duràê
ferner ein Lwiengelrieb, zirka 4 w lang, mit Kolben und A, »

scheide für Rennle und 2 Getriebe für 2 Mahlgänge.
unter Chiffre 1270 an die Exped. ^

1S71 Wer lötet unter Garantie der Haltbarkeit êM
Parallel Schraubstöcke? Auck solche aus Stahlguß.
unter Chiffre 8 1271 an die Exped. ^

IS7S s. Wer liefert an Händler Tischplatten aus Mar ^
b. Wer liefert an Eisenhandlungen Waschapparate w
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F- BEIOER
Oberdorfstr. 9

ZURICH I

3679
Erstklassige Holzbearbeitungswerkzeuge

HERHIKS Bildhauer- und
Drechsler-Werkzeuge

Zinkzulagen ; Leim
Fournierböcke : : : : : : Fournierpressen

Werkstattlampen „ IHATADOR-"
fHf" Verlangen Sie den Werkzeugkatalog "fWl
Ifööbeibeschiäge Q Baufoeschläge

Doir uttb SBafferfdjiff c. 98er fabrigiert Kleineifenmaren
d. 9BeIdje 9Bagenfabri£ liefert ftanbfarren att §änöler? Offerten
unter ©biffre Seh 1272 an bie ©ppeb.

1273. 98er ift Sieferant. Den Dürren 2Ihornbrettern unb
Doit gebämpften 33nd)em unb StoßbaumbiDen Offerten ebne
Preisangaben »erben nidjt bbrüdE'ficijtigt. Offerten unter ©biffre
E H 1273 an bie ©ppeö.
*; 1274. 98er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene gelbfdjmiebe
abgugeben? Offerten an §ugo pettipierre, Warten.

1275. 98er liefert 1 9Baggon faubere, troefme SSuchem
ketter (minbefteng 2jaitrige 9Bare), 50, mm bid? Offerten unter
©fjiffre Sch 1275 an bie ©ppeb.

1276. 98er brüte eine ältere, jebod) gut erhaltene Turbine,
Stria 80—100 cm ®urrî)meffer, 9—10 cm '-Breite, für ein ©efäli
Don 12 m unb eine 98affermenge non 30—50 ©efunbentiter, ab=

jngeben? @,ft. Offerten nebft genauer SSefcbreibung an 3- 8fd)er,
med). 9Ber£ftätte, Sttterbacß (©immentbal).

1277. 98er liefert meinen 30nent? Offerten an SS.ffpäm»
merle, SSaugefcpaft, 2lu (Öibeintal).

- 1278. 98er mürbe bag ©djmeißen* einer gebrochenen guß=
eifernen §ebelbled)fd)ere übernehmen ®tefelbe ift mittelgroß unb
geflielt, haltet aber nidjt genügenb ftanb.

1279. 98er hätte roftfreie SledjabfäOe, 150x235 mm unb
menigftenê 1—l'/s mm ftarE, foroie foldje oon 175x235 mm unb
l'/s mm flart, billig abzugeben?

1280. 9Be£d)eg finb bie beften ©elreibereintgung§=9Ipparate
fur Wühlen unb roo finb folcße su bestehen, ober hätte oteüeid)t
jwanb einen gebrauchten absugeben? Offerten an SR. 98in£ler,
®iafd).^gent, 3Unau.
os

28a§ ift gu machen an einem §aufe, ba§ not
m wahren auf bera piaig einer abgebrochenen Scheune erfieIXt
®urbe unb jeigt an ben Hmifcbenroänben au§ Saelf; ein bi§ über
k® £>Bbe ber gußlaben geudjtigleit geigt? ®a§ §au§ fleht auf
«. Seiten frei. 9luch bie ftausmauer, meldje frei unb gegen
»üben ift, hat big 1,80 m hod) naffe glecfen, bie ®apeten gehen

©runbe unb bad ®äfet mirb angefteclt. 8m gangen ©rbgefcßoß
W etn SSetotiguß unb Kanäle finb nid)t oorhanöen. ©efl. 9luS'
W unter ©biffre A 1281 an bie ©ppeb.

1282. 2ßcr liefert Warmorgement mit ben etforberud)en

^wttteln unb Anleitung? Offerten unter ©biffre A 1282 an

art SSeldje girma liefert praltifcbe unb Ieiftung§fähfge
fk<d)tbobelmafd)inen in eine mech. Küferei, ober mer hatte erne

S^te abgugeben? profpelt unb greife an gnh fRamfeter,
x,®fSnerei,'9Borbtaufen (Sern). ;. ,„

Fw„, ®et richtet entfpannte Krei§fägeblätter mteber gut
Offerten birelt an Sof. Soft. ®)tppi§ (®aüi§).
§. *285. 98er Itefnt „®ebiit" in ©äclen oon 10 Kg.. 100

S* unb 1000 Kg. Offerten unter ©biffre B 1285 an bte ©ppeb.

1286 a. 28er liefert faubere, aftreine, gerabjäljttge gidjten»
flecflinge, 2,4x01X0 065 m, franlo oerlaben 93abnftaiion
b. 98er liefert ®t a^tgefl d)te al§ 9lafaßhalter für Sdjneereifen
Offerten unter ©biffre G 1286 an bie ©pueb. ;

1287. 28er hätte eine nod) gut erhaltene @d)reibmafd)ine
biEigft abgugeben Offerten unter ©biffre W 1287 an bie ©ppb,

1288. SQäer liefert Kugelmühlen gum Wahlen oon ge«
branntem Kall? Offerten unter ©biffre R 1288 an bie ©ppeb.

1289 a. 98eld)e .Qementmarenfabrtl hat eine gementfteim
pteffe für ©aufteilte gur ®i?pofiiion, Wtete ober ©erlauf, auf
roeldjer Steine non 8 cm unb eoent. 10 cm ®i(fe gepreßt merßett
lönnen? b. 9ßeld)e gementfieinfabril ber Dftfdhmeig märe ge=

neigt, einen neuen 2iau ftein in ihre gabriîation aufgunehmen, bei
fid) gu Qemetitfteinen febr gut eignen mürbe? Offerten unter
©biffre O 1289 an bie ©tp b.

1290 a. 9Bo ift ein 9Süd)lein gu begiehen über bie ®ebanb=
lung ber @ieftro=9Rotoren unb eine ©rllärung über bie oerfdiie»
benen Stromarten, g. 58. 9Bed)felftrom, ®rebftrora rc. unb ihre
ainmenbung? h, gerner hätten gerne einen prafiifdjen 9Begleiter
für ®ran§miff onen=93 m unb S3ered)nung ber Soureugablen bei
Kraf übertragunaen, Dliemenftärle :c.? ©efl. Offerten unt. ©biffre
P 1290 an bie ©poeb.

1291. SBelct)e girma befaßt fid) mit SBerginîen auf eleltro»
liüfdjem 98ege?

1292. ffier liefert fofort eine Sdjteifmafdjine gurn Sdj'eifen
tm« S3oUgatter=Sägeblattern 'eoent. Kned)lfpftem) für mittelgroßen
'Petiieb? Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre W 1292 an
bie ©rpeb.

1293. 98er liefert O-uargfanb unb glußfanb in größeren
Wengen tranïo 98aggon SÖafel? Offerten erbeten an Söernarbo

1294 98er liefert am biKigften 250 in galoanifierte 9Baffers
leitung«! Bbren, 1 Roll, franfo Station 9BiUt§au (8mem)? Offerten
mit Preisangabe finb gu richten an 9JÎ. Wacdji & ©ie., SSauge«

fchaft, ßergismil b. 98tlli§au.
1295. Sffier hätte eine gebrauchte 9îunbftabhebelmafd)ine

(für ©abelmacber), gut erhalten, biHig abgugeben? Offerten an
8. 9Bi b, ©tort (àfitrgau)..

1296. S8eld)e girma liefert abgefnerrteg ®annenholg für
güüungen ©efl. Offerten birelt an 8- Detter, med). Sdjreinerei,
geuertbalen b. ©djaffbaufen.

1297. 9Beld)er Wed)antfer ber frang. Sdjmeig mürbe einen

bafelbft btfmblidjen 25 PS petrolmolor auf 33ein in mit Wagnel
günbuttg umändern? Offerten unter ©hiffre P 1297 an bie ©jpb.

4298. 98elche 9lutomobiIfabri£ mürbe Offerte einreichen
über Sieferung etneg Wolorlaftmageng oon girEa 25 q Scagtraft,
btenüd) für dement« unö ©anbfnhren in einer gementraarenfabriî?
Offerten unter ©hiffre Z 1298 an bte ©rpeb.

1299. 98er hätte eine gebrauchte SkangmiffongmeOe oom
6—8 m Sänge, 45 mm ftarl, mit 3—4 bagn paffenöen ©änge=;
laaern mit fRingfdimierung. alles in gutem 3uftanoe, abgugeben?
Offerten an 3. 8. Weper-.Püefd), @mfriebigungggefd)äft, ©d)aff=
häufen.

1300. 98er erfieHt Saufmagen für 33anbfagen mit 80 cm
«RoHenburcbmeffer, bamit baë fRunbbolg gum ©d)neiben rubig,
liegen bleibt? Offerten an 3- 3- Weper--9lüefd), ©d) iffhäufen.

1301. 98er lönnte fofnrt gtr!a 150 nl 45 mm ©td)en£lrßi
breiter, I. Kl., gut trocten, liefern? Offerten mit preigangabe
unter ©biffre B 1301 an bie ©ppeb.

1302. 98er märe regelmäßiger Sieferant oon 9lbornbrettern
in ben ®«fen oon 30—36 mm? Offerten unter ©hiffre W 1302

an bte ©ppebition.
1303. 98er hätte eine alte, aber gut erhaltene, ftar£e 9luto>

mobilfette abgugeben? Offerten an 91. gupfauf, ©infi beltt.
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voir und Wasserschiff? s. Wer fabriziert Kleineisenwaren?
â. Welche Wagenfabrik liefert Handkarren an Händler? Offerten
unter Chiffre 8cb 1272 an die Exped.

1Ä73. Wer ist Lieferant von dürren Akornbrettern und
von gedämpften Buchen- und Nußbaumdillen? Offerten ohne
Preisangaben werden nicht berücksichtigt. Offerten unter Chrffre
L ff 1273 an die Exped.

IÄ74. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Feldschmiede
abzugeben? Offerten an Hugo Peliipierre, Murten.

1Ä73. Wer liefert 1 Waggon saubere, trockene Buchen-
breiter (mindestens 2jäbrige Ware), 56, mm dick? Offerten unter
Chiffre 8cb 1275 an die Exped.

1Ä78. Wer hätte eine ältere, jedoch gut erhaltene Turbine,
zirka —166 am Durchmesser, 9—16 om Breite, für ein Gcsäll
von 12 w und eine Wassermenge von 36—56 Sekunden lrter, ab-
zugeben? G-fl. Offerrcn nebst genauer Beschreibung an I. Jscher,
mech. Werkstätte, Lrlterbach (Simmenthal).

1Ä77. Wer liefert weißen Zement? Offerten an B.ßHäm-
merle, Baugeschäst, Au (Rheintal).

1A78. Wer würde das Schweißen einer gebrochenen guß-
eisernen Hebelblechschere übernehmen? Dieselbe ist mittelgroß und
gestickt, haltet aber nicht genügend stand.

1Ä7N. Wer hätte rostfreie Blechabfälle, 156x235 mm und
wenigstens 1—14/s mm stark, sowie solche von 175x235 mm und
ff/- ww stark, billig abzugeben?

1A80. Welches sind die besten Getreidereinigungs-Apparate
sur Mühlen und wo sind solche zu beziehen, oder hätte vielleicht
Miand einen gebrauchten abzugeben? Offerten an R. Winkler,
Masch.-Agent, Jllnau.

Was ist zu machen an einem Hause, das vor
«o Zähren auf dem Platz einer abgebrochenen Scheune erstellt
wurde und jetzt an den Zwischenwänden aus Backstein bis über
mr Höhe der Fußladen Feuchtigkeit zeigt? Das Haus steht auf
«. Seiten frei. Auch die Hausmauer, welche frei und gegen
»üben ist, hat bis 1,86 m hoch nasse Flecken, die Tapeten gehen
M Grunde und das Täfel wird angesteckt. Im ganzen Erdgeschoß
w ern Beton guß und Kanäle sind nicht vorhanden. Gest. Aus-
Gunter Chiffre ^.1281 an die Exped.

1Ä8A. Wer liefert Marmorzement mit den erforderlrchen

Aàmttteln und Anleitung? Offerten unter Chiffre 1282 an

Welche Firma liefert praktische und leistungsfähige
uvrrchlbobelmaschinen in eine mech. Käserei, oder wer hatte erne

suchte abzugeben? Prospekt und Preise an Fritz Ramse,er,
^t^guerei, Worklaufen (Bern).

àr richtet emspannte Kreissägeblätter wieder gut
Mrten direkran Jos. Jost, Ehippis (Wallis).

^
Wer liefert „Debiir" in Säcken von 16 Kg» 166

b- und 1666 Kg. Offerten unter Chiffre ff 1235 an dre Exped.

1S8G». Wer liefext saubere, astreine, geradjährige Fichten-
flecklinge, 2,4x61X6665 w, franko verladen Bahnstation?
k- Wer liefert D-ahtgefl chte als A äatzhalter für Schneereifen?
Offerten unter Chiffre (Z 1286 an die Exved.

1Ä87. Wer häite eine noch gut erhaltene Schreibmaschine
billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre IV 1287 an die Expd,

1A88. Wer liefert Kugelmühlen zum Mahlen von ge-
branntem Kalk? Offerten unter Chiffre I? 1288 an die Exped.

1S8S». Welche Zementwarenfabrik hat eine Zementstein-
presse für Bausteine zur Disposition, Miete oder Verkauf, auf
welcher Steine von 8 om und event. 16 am Dicke gepreßt werden
können? k» Welche Zementsteinfabrik der Ostschweiz wäre ge-
neigt, einen neuen Baustein in ihre Fabrikation aufzunehmen, der
sich zu Zemenlsteinen sehr gut eignen würde? Offerten unter
Chiffre <1 1289 an die Exp d.

ISSOs Wo ist ein Büchlein zu beziehen über die BeHand-
lung der Eiektro-Motoren und eine Erklärung über die verschie-
denen Stromarten, z. B. Wechselstrom, Drehstrom rc. und ihre
Anwendung? Ferner hätten gerne einen praktischen Wegleiter
für Transmiss onen-B m und Berechnung der Tourenzahlen bei
Kraf Übertragungen, Rcemenstärke rc.? Gest. Offerten um. Chiffre

1296 an die Exped.
ISOl. Welche Firma befaßt sich mit Verzinken auf elektro-

litischem Wege?
ISSS. Wer liefert sofort eine Schleifmaschine zum Schweifen

von Bollgatter-Sägevlättern «event. Knechtsystemj für mittelgroßen
'betrieb? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre V 1292 an
die Exped.

1Ä93. Wer liefert Quarzsand und Flußsand in größeren
Mengen tranko Waggon Basel? Offerten erbeten an Bernardo

1204 Wer liefert am billigsten 256 w galvanisierte Wasser-
leitungsr öhren, 1 Zoll, franko Station Willisau lLucein)? Offerten
mit Preisangabe sind m richten an M. Macchi à, Cie., Bauge-
schäfr, Hergiswil b. Wlllisau.

1SNZ. Wer hätte eine gebrauchte Rundstabhobelmaschine
(für Gabelmacher), gut erhalten, billig abzugeben? Offerten an
L. Wi d. Muri (Aargau).

1200. Welche Firma liefert abgesperrtes Tannenholz für
Füllungen? Gest. Offerten direkt an I. Vetter, mech. Schreinerei,
Feuerthalen b. Schaffhausen.

1207. Welcher Mechaniker der franz. Schweiz würde einen
daselbst befindlichen 25 ?8 Petrolmolor auf Ben>in mit Magnet-
zündung umändern? Offerten unter Chiffre 1297 an die Expd.

Zs398. Welche Automobilfabrik würde Offerte einreichen
über Lieferung eines Motorlastwagens von zirka 25 g Tragkraft,
dienlich für Zement- und Sandfuhren in einer Zemenlwarenfabrik?
Offerten unter Chiffre A 1298 an die Eiped.

1200 Wer hätte Ane gebrauchte Transmisffonswelle vow
6—8 w Länge, 45 mm stark, mit 3—4 dazu passenden Hänge-
lagern mit Rwgfchmierung, alles in gutem Zustanoe, abzugeben?
Offerten an I. I. Meper-Nüesch, Emsriedigungsgeschäft, Schaff-
Hausen.

1300. Wer erstellt Laufwagen für Bandsägen mit 86 om
Rollendurchmesser, damit das Rundholz zum Schneiden ruhig,
liegen bleibt? Offerten an I. I. Meyer-Nüesch, Sch rffhausen.

1301 Wer könnte sofort zirka 156 m^ 45 mm Eichenkletz-

breiter, I. Kl,, gut trocken, liefern? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 11 1361 an die Exped.

1302. Wer wäre regelmäßiger Lieferant von Ahornbrettern
in den Dicken von 36—36 mm? Offerten unter Chiffre IV 1362

an die Expedition.
1303. Wer hätte eine alte, aber gut erhaltene, starke Auto-

wobilkette abzugeben? Offerten an A. Hupfauf, Einst-dein.

MiWAounonn Kostest ff
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VULKAN-ZEMENT
l)od)feuerfest, ca. 1600—1800® (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltvieriel und Backsteine

H ÜL vormals
1 Ä Lf— E. Baumbergep & Koch

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Stuf grage 1214. ßäramer aller Slrt'unb p jebern gtoecle
liefern biEigft in la. Dualität: ®ebr. SJlüQer & Sie., §aramer«
inert, SBorblaufen b. Sern.

Sluf grage 1288. SBir finb gabrilanten aller möglichen
Slrtiïel in SBeicE)» nnb ©artholj unb roürifcfjen mit gragefteller in
Serbinbmtg p treten: ©ebr. ©tgrift, Saugefcfjäft unb SRafhinen«
fabril, ©i?mil (Dbwalben).

Sluf grage 1240. SU? Sieferant non @äae«@inri(htungen
empfiehlt fi<h grih Äüng, SRühlebauer, ©ojsau (©t. ©alten).

Stuf grage 1240. Stnerfannt Ieifiung?fähige ©atterfägen
mit ©infafcgatter liefert bie SRafdjittenfabril Sanbquart.

Sluf grage 1240. Sieferanten non @äge « @inrid)tungen,
Sollgattern, ©infahgattern tc. finb bie fpesieü bap eingerichteten
unb langjährig ©rfafjrenen : ©ebriiber ©igrift, äRafdjinenfabrit,
®i?mil (Dbtnalben).

Sluf grage 1241. Senttlatoren mit geberantrieb, tnie and)
mit anberem SIntrieb, pr ©ntlüftung non SBtrtfhaft?« unb
anbeten Sotalen liefert g. Silagoral, gofhtgen.

Stuf grage 1247. ®rei?fägen für guft« unb Straftbetrieb
liefern bitligft: ©ebr. ©tgrift, SJlafdjtttenfabrif, ©i?wit (Dbtn.)

Sluf grage 1255. SBenben ©ie fid) an g. ©hntib, med),
©penglerei, ©etttpadjerftrafie 19, Sujern, tno ©ie non pet treffen
bie Slu?wähl haben. ©iefelben finb 2 gabr im ©ehrand) unb
werben, infolge Slufgabe be? ©efhäfi?, p febr billigem greife
abgegeben.

Sluf grage 1248. Ungefragten Steinbrecher, wenig ge
brautet, gut erhalten, tann gbnen billigft abgeben: 31. SeEafio
2ßaed)ter, SSafel, ©pejialgefdjaft für Saumafdjinen unb Sauwert-
puge, (Rollbahnmaterial alter SIrt, SJtarttgaffe 6, Safel. Dfferte
geht gljnen birett p.

Stuf grage 1248. SBir haben einen gebrauchten, gut er«

haltenen ©teinbredjer mit SBaljmer! sur ©erfteltnng non ©anb
unb ©(hotter nach unferem eigenen, heft bewährten ©gftem famt
einem entfpredjenben Sensinmotor rniet« ober faufmeife fofort
folange frei abpgeben. SBir bitten um 3lngabe gfjrer Slbreffe

pr SBeiterleitung mtfere? Stngebote? : (Robect Slebi & Sie. in
gürih I, gngenieur« Sureau, ©pejiabgirma für Sauntafdjinen.

3luf grage 1251. ©ine jirta 50 PS @augga?«3lnlage tann
momentan fehr billig abgeben : 5Jlafd)inenreparatur=S8erffiätte
@een«2Binterthur.

21uf grage 1252. ©inen ©enerator in gewünfdjter ©rohe
gönnte ich gl)tien äufterft billig abgeben unb erbitte Sibrefsangabe
twect§ Sluffteüung einer betaillierten Dfferte: ©. geudjt, 3Jle=

djaniter, ©een (gürih).
Sluf grage 1255. ©ine bereit? neue ©pinbelpreffe habe

ich fehr billig p oertaufen: fjeinrid) SBertbeimer, gollftrape 20,
gürih III.

31uf grage 1256. SBir hoben ptei gebrauchte, fehr gut
erhaltene Sauminben mit auëwedhfelbarer Trommel unb auto«
matifdjen Sremfen in SRiete unb .(tauf abpgeben unb bitten um
Slngabe gbrer Slbreffe pr SBeiterleitung unferer Dfferte: (Robert
Slebi & ©ie., gürich I, gttgeniettr=Sureau, ©pejiabgirma für Sau«
ntafhinett.

3tuf grage 1262. S05ir finb îlbgeber einer gebrauhten, gut
erhaltenen ßalblotomobile, 20—25 HP. SBir bitten um Slufgabe
gbrer wert. Slbreffe pr SBeiterleitung unferer (ßrei?offerte: (Robert
Slebi & ©ie., gürich I, ©pegialfirma für Saumafhinen, gnge«
nieur=Sureau.

2luf grage 1262. SBir haben ein tabetlo? erhaltene? §alb«
lotomobil fteibleibcnb billig abpgeben: non Stop & ©ie.,
gtigeniettrbureau, gürih I, ©eibengaffe 13.

2luf grage 1264. ©ie wenben fih am beften an bie gitmo
(Robert Slebi & ©ie., gürih 1 ©pegtalfirma für Saumafhinen,
gngenteur=Sureau.

3l«f grage 1265. SBir haben eine 15—20 PS Sotomobile
nortätig unb biHtg abpgeben. Dfferte geht ghnen birett ju,
(Robert Slebi & ©ie., ©pegialfirma für Saumafhinen, gngenienr«
Sureau.

Stuf grage 1266. SRarmorjeraent liefert in Hefter Dua«
lität: ©. ©hntibt«gret), ftarbturmftrafie 68, gürih III.

Sluf grage 1266. SBir liefern prima SRarmorjement:
gut. tehnifhe? (Bureau, Safel, SRarfirherftrahe 5.

$«bmi$$ionS'flnzeiger.
$er Slahbsuct biefer Pollftänbigften gufammen-

ftetlung aller in bet ©htueij pu&ligierten ©uömifiionen iff
nnterfagt. ®ie (Rebaltion.

Zürich» (Rene ©djenne für Ü. Suhfhn'tb in SBe^b
ton. SRanret«, ©hntirb«, ©hloffrr«, ©tafer«, ©pengier-
nnb Sieäerarbeit. Offerten bi? 20. ganuar an obigen.

St. Gallen, ©ent. ^irhberg. (Reuer Sranfcnwagen.
Offerten (S?rei?angabe mit unb ohne ©ummireifen getrennt) bi?

22. ganuar an ba? ©emeinbeamt Jtirdjberg.

Thurgau. 3tn= nnb Umbaute am (Reftaurant jmtt
„©harfen ©h" in granenfelb. dRanrer«, Serpntj=, Stein-
metj=, gimmer«, ©pengler«, ®ahbeher?, ©ipfer« n, ©lafer«
arbeit. S^Iäne tc. bei SIrhitetten Staufmann & grepenmuth in

grauenfelb. Offerten mit entfpr. Sluffhrift bi? 19. ganuar an

bie Stttienbrauerei grauenfelb.

Zürich, ©ohbanamt ber ©tabt giiridj. ©hreincr«
arbeiten: im (EBohnljau? be? gorftabjuntten im ©ihlttalb.
(ßläne rc. auf bem Sureau 6, SReife I. ©toct, gürih- Singebote

W. Wolf, Ingenieur, Zürich

vorm. olJf «S» "Weiss

SpezialmasGhinen für den Automobilbau. Einrichtung g

Präzisions-Fräsmaschinen aller Art in höchster

sowie Drehbänke, Hobel- u. Shapingmaschinen,

Schleilmaschinen, Bohrwerke etc. etc,
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Auf Frage 1S14. Hämmer aller Art und zu jedem Zwecke
liefern billigst in la. Qualität: Gebr. Müller à Cie., Hammer-
werk, Worblaufen b. Bern.

Auf Frage ILZ8. Wir sind Fabrikanten aller möglichen
Artikel in Weich- und Hartholz und wünschen mit Fragesteller in
Verbindung zu treten: Gebr. Sigrist, Baugeschäft und Maschinen-
sabrik, Giswil (Obwalden).

Auf Frage 1S4V. Als Lieferant von Säge-Einrichtungen
empfiehlt sich Fritz Küng, Mühlebauer, Goßau (St. Gallen).

Auf Frage RÄ40 Anerkannt leistungsfähige Gattersägen
mit Einsatzgatter liefert die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage IS4V Lieferanten von Säge-Einrichtungen,
Vollgattern, Einsatzgattern ec. sind die speziell dazu eingerichteten
und langjährig Erfahrenen: Gebrüder Sigrist, Maschinenfabrik,
Giswil (Obwalden).

Auf Frage 1S4I. Ventilatoren mit Federantrieb, wie auch
mit anderem Antrieb, zur Entlüftung von Wirtschafts- und
anderen Lokalen liefert I. Mayoral, Zofingen.

Auf Frage 1S47. Kreissägen für Fuß- und Kraftbetrieb
liefern billigst: Gebr. Sigrist, Maschinenfabrik, Giswil (Obw.)

Aus Frage 1S33. Wenden Sie sich an I. Schmid, mech.
Spenglerei, Sempacherstraße 19, Luzern, wo Sie von zwei Pressen
die Auswahl haben. Dieselben sind 2 Jahr im Gebrauch und
werden, infolge Aufgabe des Geschäfts, zu sehr billigem Preise
abgegeben.

Auf Frage 1.A48. Angefragten Steinbrecher, wenig ge
braucht, gut erhalten, kann Ihnen billigst abgeben: A. Bellafio
Waechter, Basel, Spezialgeschäft für Baumaschinen und Bauwerk-
zeuge, Rollbahnmaterial aller Art, Marktgasse 6, Basel. Offerte
geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage ZiS48. Wir haben einen gebrauchten, gut er-
haltenen Steinbrecher mit Walzwerk zur Herstellung von Sand
und Schotter nach unserem eigenen, bell bewährten System samt
einem entsprechenden Benzinmotor miet- oder kausweise sofort
solange frei abzugeben. Wir bitten um Angabe Ihrer Adresse
zur Weiterleitung unseres Angebotes: Robert Aebi à Cie. in
Zürich I, Ingenieur-Bureau, Spezial-Firma für Baumaschinen.

Auf Frage 1S31. Eine zirka SVSauggas-Anlage kann
momentan sehr billig abgeben: Maschinenreparatur-Werkstätte
Seen-Winterthur.

Auf Frage 1S3S. Einen Generator in gewünschter Größe
zönnte ich Ihnen äußerst billig abgeben und erbitte Avreßangabe
kwecks Aufstellung einer detaillierten Offerte: G. Feucht, Me-
chaniker, Seen (Zürich).

Auf Frage 1S33. Eine bereits neue Spindelpresse habe
ich sehr billig zu verkaufen: Heinrich Wertheimer, Zollstraße 2V,
Zürich III.

Auf Frage 1236. Wir haben zwei gebrauchte, sehr gut
erhaltene Bauwinden mit auswechselbarer Trommel und auto-
matischen Bremsen in Miete und Kauf abzugeben und bitten um
Angabe Ihrer Adresse zur Weiterleitung unserer Offerte: Robert
Aebi à Cie., Zürich I, Ingenieur-Bureau, Spezial-Firma für Bau-
Maschinen.

Auf Frage IÄ6S. Wir sind Abgeber einer gebrauchten, gut
erhaltenen Halblokomobile, 20—25 Ll?. Wir bitten um Aufgabe
Ihrer wert. Adresse zur Weiterleitung unserer Preisofferte: Robert
Aebi à Cie., Zürich I, Spezialfirma für Baumaschinen, Inge-
nieur-Bureau.

Aus Frage 1S6S. Wir haben ein tadellos erhaltenes Halb-
lokomobil freibleibend billig abzugeben: H. von Arx à Cie.,
Jugenienrbureau, Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 4SK4. Sie wenden sich am besten an die Firma
Robert Aebi à Cie., Zürich I, Spezialfirma für Baumaschinen
Ingenieur-Bureau.

Auf Frage 1ÄS3. Wir haben eine 15—20 Lokomobile
vorrätig und billig abzugeben. Offerte geht Ihnen direkt zu.
Robert Aebi à Cie., Spezialfirma für Baumaschinen, Ingenieur-
Bureau.

Auf Frage 1S66. Marmorzement liefert in bester Qua-
lität: C. Schmidt-Frey. Hardturmstraße 68, Zürich III.

Auf Frage ISKK. Wit liefern prima Marmorzement:
Int. technisches Bureau, Basel, Markirchelstraße 5.

Submizzionzäniges.
MS- Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-

stelluug aller i« der Schweiz publizierte« Submissionen ist
»utersagt. Die Redaktion.

Zliti-ivii. Neue Scheune siir K. Tuchfchmid in Wetzi-
ko«. Maurer-, Schmied-, Schloffer-, Glaser-, Spengler-
und Deckerarbeit. Offerten bis 20. Januar an obigen.

S«. «Zsilen- Gem. Kirchberg. Neuer Krankenwagen.
Offerten (Preisangabe mit und ohne Gummireifen getrennt) bis

22. Januar an das Gemeindeamt Kirchberg.

"rkungsu. Au- und Umbaute am Restaurant zum
„Scharfen Eck" i« Frauenfeld. Maurer-, Verputz-, Stein-
metz-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker?, Gipser- «. Glaser-
arbeit. Pläne rc. bei Architekten Kaufmann à Freyenmuth in

Frauenfeld. Offerten mit entspr. Aufschrift bis 19. Januar an

die Aktienbrauerei Frauenseld.

S0ni«-k. Hochbauamt der Stadt Zürich. Schreiner-
arbeiten im Wohnhaus des Forstadjunkte« im Sihlwald.
Pläne tc. auf dem Bureau 6, Meise I. Stock, Zürich. Angebote
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